
Buchbesprechung 
 

 
1 Beschreibung/Inhaltsangabe: 

Stelle dir die Frage, "Was will der Autor aussagen und wie geht er vor?" 
Formuliere die Zielsetzung des Autors mit eigenen Worten und führe evtl. ein Beispiel 
an, das zeigt, wie er dieses Ziel zu erreichen sucht und mit welchen Methoden er 
arbeitet. Die Einleitung bzw. das Vorwort als auch das Inhaltsverzeichnis geben schon 
deutliche Hinweise auf die besondere Ausrichtung und Zielsetzung des Autors. Viele 
Details müssen außer Acht gelassen werden. Ziel ist es, die Hauptaussage des Autors 
für einen Leser darzustellen, der das Buch nicht kennt! 
 
 
 
 

2 Analyse 

Frage dich: "Wie gut hat der Autor seine gesetzten Ziele erreicht?" Hier sind 
Kommentare, Hinweise, evtl. kurze (!) Zitate (Fußnoten! Seitenangabe beachten!) auf 
Stärken und Schwächen des Buches angebracht (z.B. literarische Form, Aufbau, 
Logik, Begründung, Klarheit der Sprache und Darstellung, Verständlichkeit, Belege 
usw.) 
 
 
 
 

3 Bewertung und Anwendung 

Stelle dir die Frage: "Was bewirkt dieses Buch? In wieweit hat der Autor meine 
Einstellung beeinflusst? Welchen Einfluss haben seine Argumente und Ideen 
auf mein persönliches Leben und Dienst?" In der Suche nach der Relevanz des 
Buches werden deine Kommentare persönlicher. Nenne evtl. kurz Bereiche, in denen 
deine persönliche Einstellung herausgefordert, gefestigt oder erweitert wurde. Frage 
dich letztlich, wem du das Buch empfehlen würdest bzw., für wen es nicht geeignet 
wäre. 
 
 
 
 

In allem gilt: Die Buchbesprechung soll nicht den Schwerpunkt deiner Arbeit 
ausmachen. Von daher orientiere dich bitte an den im Syllabus vorgegebenen 
Seitenanzahlen für eine Buchbesprechung (i.d.R. 1 - max 2 Seiten pro Buch). 
Versuche so kompakt, klar und bündig wie möglich zu schreiben, ohne wesentliche 
Aussagen zu übergehen. 
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